
Schweizer Erzählnacht 2016 in der Biblioteca Engiadinaisa 

Am Freitagabend, den  11. November 2016 trafen sich 23 Kinder zwischen 10 und 12 Jahren aus 

Silvaplana und Sils in der Biblioteca Engiadinaisa in Sils Baselgia. Unter dem Motto „Streng geheim“ 

fand hier die Schweizer Erzählnacht statt. Die Bibliothekarinnen brauchten dringend Unterstützung. 

Sie suchten verzweifelt nach einem schon länger verschwundenen Koffer und waren froh, so viele 

motivierte Detektive für die Suche zu haben. Nach einer geheimen Botschaft per Flüsterpost 

bastelten die Kinder einen Detektivausweis, versehen mit Fingerabdrücken, gezeichnetem Passfoto 

und dem eigenen Namen. Anschliessend tauchten sie in die spannende Geschichte von „Gangsta-

Oma“ ein. Bevor die grosse Suche nach dem verschwundenen Koffer losging, durften sich die 

Detektive noch mit warmen und kalten Speisen stärken. Mit Taschenlampen ausgerüstet versuchten 

sie in Dreiergruppen die verschiedenen Rätsel, die in der ganzen Bibliothek verteilt waren, zu lösen 

und dem Versteck des verschwundenen Koffers auf die Spur zu kommen.  Es war nicht ganz einfach, 

mit der Cäsarscheibe verschlüsselte Texte, mit Hieroglyphen gebildete Wörter, Lesespuren am PC, 

geheime Düfte und Suchcomics zu enträtseln. In der dunklen Nacht ausserhalb der Bibliothek 

suchten die Detektive verschiedene Tierspuren, die es dem richtigen Tier zuzuweisen galt. Mit den 

gefundenen Buchstaben ergab sich ein Lösungssatz, der auf den richtigen Weg führte. Schlussendlich 

wurde der Koffer mit vereinten Kräften im Keller der Bibliothek gefunden. In diesem befand sich das 

Dessert für die ganze Schar – feine selbstgebackene Muffins. Zufrieden und um einige Erfahrungen 

betreffend Geheimsprachen und Illusionen reicher machten sich die Detektive auf den Heimweg.  

 

 

 


